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www.gafner-zimmerei.ch
info@gafner-zimmerei.chZimmerei + Innenausbau 

3764 Weissenburg
Tel. 033 783 17 66 / Natel 079 687 33 11

• Wohn- und Ökonomiebauten • Umbauten/Sanierungen 
• Innenausbau • Treppenbau • Parkett, Laminat, Kork …

Die schönsten Skigebiete zum halben Preis. 
Als Raiffeisen-Mitglied erhalten Sie bei 20 Skigebieten die Tageskarten 
zum halben Preis. Informieren Sie sich unter raiffeisen.ch/winter.

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Gürbe
Dorfstrasse 11, 3123 Belp / www.raiffeisen.ch/guerbe
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vOLLER vORFREUDE sind wir auf die kommende 
63. Saison unseres Vereins. Nach einer (zu) langen Sommer-
pause und gefühlter noch längerer Vorbereitung in der heissen 
Jahreszeit freuen wir uns darauf, endlich wieder Eis unter den 
Kufen zu spüren. Der Besuch des Sommertrainings war bei den 
meisten Spielern gut, bietet aber wie immer noch Luft nach 
oben.

Für die kommende Spielzeit wurden wir in eine andere Meis-
terschaftsgruppe eingeteilt. Diese Abwechslung tut uns Spielern 
sicher gut und erhöht die Spannung auf unbekannte und auch 
einige altbekannte Gegner.

Unser Spielerkader ist leicht kleiner geworden als auch 
schon, ist jedoch immer noch ausreichend. Wir würden uns aber 
weiterhin über jeden Widereinsteiger oder Neueinsteiger freuen. 
Wer also die Faszination des schnellsten Mannschaftssportes 
schnuppern möchte, ist bei uns jederzeit herzlich willkom-
men. Insbesondere nach Torhütern suchen wir immer wieder 
«chrampfhaft».

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Sponsoren be-
danken welche unseren Verein alle Jahre wieder bereitwillig 
unterstützen. Ohne diese fi nanzielle Hilfe könnten wir Spieler 
unser Hobby nicht ausführen und auch die Erhaltung unserer 
teuren Nachwuchsabteilung wäre kaum möglich.

Ebenfalls danken wir allen, welche unserem Verein weiter-
hin tatkräftig beistehen, sei dies als Aktiv- oder Passivmitglied, 
beziehungsweise als Helfer oder Besucher an einem unserer 
Anlässe. Natürlich auch unseren treuen Fans, welche seit Jahren 
an allen Spielen unserer Mannschaft präsent sind, gebührt ein 
grosses Dankeschön. Besten Dank auch allen Spielern, welche 
unserem Verein nicht gleich beim ersten Problem den Rücken 
zukehren und diesem auch nach ihrer Aktivzeit etwas zurückge-
ben. Ohne diese Unterstützung könnte der Eishockeyclub Höfen 
nicht am Leben erhalten werden!

Im Namen von Vorstand, Redaktion und Team

EDITORIAL – ADRESSEN

ADRESSEN vORSTAND

Präsident: Res Kneubühl 
Oeybedliweg 5, 3724 Ried-Frutigen 
079 307 08 91, res.kneubuehl@bluewin.ch

Sport-Chef, Transfers: Christoph Grossenbacher 
Schindlern 47, 3631 Höfen
079 789 88 82, chgrossenbacher@hotmail.com

Kassier/EDV: Ivan Jungi 
Kirchdorfstrasse 1B, 3629 Jaberg 
078 829 34 92, ivan.jungi@gmx.ch

Sekretär: Martin Mani 
Mösli 44P, 3632 Niederstocken 
033 341 15 34, kama.mani@bluewin.ch

Nachwuchs: Ueli Dietrich, Dürrenbühlweg 99,
3635 Uebeschi, P 033 345 69 26,
079 366 50 14, uchdietrich@bluewin.ch

Chef Anlässe: Yves Brand 
Fliederweg 13, 3661 Uetendorf 
079 598 98 28, yves_brand2@hotmail.com

OK-Chef Sponsorenlauf: Daniel Bähler 
Speck 103, 3631 Höfen 
079 533 26 94, t.d.baehler.speck@bluewin.ch

OK-Chef  Lottomatch: Jürg Gilgen
Hausmatt 12, 3662 Seftigen
079 672 78 04, gilgen.juerg@bluewin.ch  

ADRESSEN vEREIN UND ANLAGEN

 Eishockeyclub Höfen
p. Adr. Res Kneubühl, Oeybedliweg 5, 3724 Ried-Frutigen

Information Natureisbahn: Tel. 033 341 18 82

Natureisbahn-Reservation: Daniel Bähler 
Speck 103, 3631 Höfen, Natel 079 533 26 94

Eishalle Sagibach Oberwichtrach
Kasse: Tel. 031 780 20 20, Restaurant: Tel. 031 782 00 55

WEITERE WICHTIGE ADRESSEN

Trainer 1. Mannschaft: Res Kneubühl 
Oeybedliweg 5, 3724 Ried-Frutigen 
079 307 08 91, res.kneubuehl@bluewin.ch

Sommertrainer: Michael Mani 
Mösli 44o, 3632 Niederstocken
079 419 40 34, michael.mani@ht-geo.ch

Betreuer 1. Mannschaft: Michael Bähler 
Speck 103, 3631 Höfen 
079 376 53 94, mbaehler97@gmail.com

Senioren: Zeno Strasser 
Obermettli 27e, 3638 Pohlern, 
078 719 04 00, nogg27@gmail.com

Senioren: Stefan Jenni 
Fährrich, 3631 Höfen, 
079 588 39 63, stefan.jenni77@bluewin.ch



Ihr Partner für alle Bauwerke. 
Strassenbau Tiefbau Hochbau Damm- und Deponiebau 
 

Gussasphalt Lärmschutz Untertagebau Gleisbau 
 

Industrieböden und Decorbeläge Betonsanierungen 
 

Sportbeläge TU Infrastruktur Steinbruch Port 

Walo Bertschinger AG, Strassen- und Tiefbau 
 simmiW 2573-HC ,4 essartsstaatS etla

Telefon +41 33 657 87 00, Telefax +41 33 657 87 01 
wimmis@walo.ch, www.walo.ch 

Musterplatz 4A
3665 Wattenwil
Telefon 033 356 42 45

E-Mail: diagonal-zentrum@bluewin.ch
Web: www.diagonal-bewegt.ch

Sport-/Physiotherapie

med. Massage

med. Trainingszentrum

vielseitiges Kursangebot

Leistungsdiagnostik

Einfach hinsetzen.. . . . .Musik und Bilder
geniessen.. .

und Ihr TV-Schenk-Team

HEIZOEL LEICHT/HEIZOEL OEKO/DIESELOEL
kaufen Sie bei uns zu vorteilhaften Tagespreisen
KOHLEN/Diverse Sorten
liefern wir sofort franko Haus ab unserem Lager 

Verlangen Sie bitte unsere Offerte
Tel. 033 359 33 33
Fax. 033 356 32 37/mail hadorn.cie@bluewin.ch

HADORN & CIE GMBH, BURGISTEIN
TREIB- UND BRENNSTOFFE, 3662 SEFTIGEN



3

«FREUDE HERRSCHT!» Denn 
die neue Eishockeysaison steht vor der 
Tür. Die Schweizermeisterschaft ist be-
reits seit längerem in vollem Gang, und 
auch in vielen nationalen Ligen der Welt 
geht es wieder los. Ebenfalls für unsere 
Mannschaften sind die Vorbereitungen 
voll im Gang. 

Aber wo überall auf unserem Globus wird überhaupt Eishockey ge-
spielt? Die IIHF (Welt-Eishockey-Verband) hat 74 Mitglieder. Wenn 
man die Mitgliederliste durchliest, muss man staunen, wer alles in 
den hundert Jahren dem Weltverband beigetreten ist. Eine kleine 
Auswahl von Ländern – ausser den längst bekannten Eishockeynatio-
nen – sind Armenien, Brasilien, Chile, Nordkorea, Hongkong, Indien, 
Marokko, Singapur, usw.

Auch wir vom Eishockeyclub Höfen sind natürlich ein kleines Räd-
chen im Welteishockey – jawohl, Eishockeyspieler müssen selbstbe-
wusst, innovativ und clever sein. Das sind grosse Worte, aber man 
muss jederzeit daran arbeiten, sonst hat man im Sport keinen Erfolg.

Als abtretender Präsident möchte ich meinen Vorstandskollegen für 
die fl otte Zusammenarbeit bestens danken. Ein grosses Dankeschön 
geht an meinen Nachfolger Res Kneubühl für die Übernahme des Prä-
sidentenamtes. Ich bin überzeugt, Res wird mit viel Elan und Freude 
den Club und die Mannschaft weiterbringen.

Für die nächste Saison wünsche ich allen unseren Eishockeyspie-
lern und dem ganzen «Staff» viel Energie, Durchhaltewillen und 
selbstverständlich eine unfallfreie Saison.

Martin Liechti

GEDANKEN UNSERES ZURÜCKGETRETENEN PRÄSIDENTEN
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Das Informationsheft des Eishockeyclubs Höfen erscheint einmal 
pro Jahr in einer Aufl age von 2400 Exemplaren
Herausgeber: Eishockeyclub Höfen 
32. Jahrgang, Ausgabe Oktober 2015 
Versand in alle Haushaltungen der Gemeinden Amsoldingen, 
Blumenstein, Pohlern, Stocken-Höfen und  Uebeschi. 
Gratisversand des «INFO» nach Bestellung per E-Mail über 
michael.mani@ht-geo.ch oder bei unseren Vereinsmitgliedern.
Inserate/Redaktion: Michael Mani, 3632 Niederstocken
Photos/Satz: Martin Mani, 3632 Niederstocken
Druck: Canisius – Impression et Graphisme, 1700 Fribourg

TITELBILD Daniel Matti erlernte 
das ABC des Eishockeys in bescheide-
nem Rahmen auf der Natureisbahn in 
Stocken. Nachmittage lang konnte er 
mit seinen zwei Brüdern und weiteren 
Kollegen im «Bruch» verweilen. Der zeit-
liche Aufwand in unserer Nachwuchsbe-
wegung des HC Dragon konnte sich die 
Bauernfamilie Matti nicht leisten und so 

wandte sich «Dänu», wie so viele Jugendliche unserer Region, dem 
weniger aufwändigen Unihockey zu. 

Unterdessen ist «Dänu» wieder «auf den Geschmack» gekommen 
und schaffte den Sprung dank seinem Spielverständnis in unsere 
doch etwas komplexere Sportart. Mit «feinem Händchen» und ei-
nem gewaltigen Handgelenkschuss – dies ist kein Gegensatz wie 
Eishockey-Insider wissen – ist der zuverlässige Verteidiger zu einer  
unverzichtbaren Stütze unserer Aktivmannschaft geworden.
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www.ehc-hoe fen .ch

www.kaeserei-amsoldingen.ch           Wir produzieren für Sie:
30 verschiedene Joghurtsorten • Emmentaler mild und rezent • Stockhorn Mutschli • Chili Mutschli
Rauch Mutschli • Amsoldinger Halbhartkäse • Amsoldinger Pfeffer Halbhartkäse • Amsoldinger Südwind



Wir machen Sie sicher.
Mit unserer persönlichen  
Beratung.

Büro Wattenwil, Paul Kiener
Blumensteinstrasse 17, 3665 Wattenwil
Telefon 033 356 28 38
Mobile 079 451 28 25
paul.kiener@baloise.ch      
www.baloise.ch

Verstopfte Abläufe,
   Überschwemmungen…
Rohrreinigung · Kanal-TV-Untersuchung · Inliner-Rohrsanierung 
Wartungsverträge · Lüftungsreinigung · kostenlose Rohrkontrolle

www.rohrmax.cchh

- 0848 852 856 -

www.ochsnerhockey.ch

Pro Shop Thun
Zelglistrasse 10, 3608 Thun
Telefon 033 334 14 42 
thun@ochsnerhockey.ch

VOM ERSTEN SCHRITT BIS ZUM PROFI

DEIN SPEZIALIST

OCHSNER HOCKEY IST OFFIZIELLER  
AUSRÜSTER DES EHC HÖFEN
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ERSTE MANNSCHAFT

SO 27. 9. 11.15 Uhr FS Burgdorf EHC Koppigen (4. L.) – EHC Höfen 4 :  3
FR 2. 10. 20.00 Uhr FS Thun HC Lerchenfeld (4. L.) –  EHC Höfen  3 :  5
DO 15. 10. 20.30 Uhr KC Adelboden Adelboden II (3. L.)  –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 17. 10. 18.30 Uhr FS Biel HC Büetigen (4. L.) –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 24. 10. 17.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Köniz   ...... :  .......
SA 31. 10. 20.15 Uhr MS Schwarzwasser Schwarzenburg II  –  EHC Höfen  ...... :  .......
SA 7. 11. 17.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  SC Lyss III  ...... :  .......
SA 14. 11. 20.00 Uhr MS Lyss SC Biberen –  EHC Höfen  ...... :  .......
SO 22. 11. 17.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Bern 96 II   ...... :  .......
SO 29. 11. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Rotblau Bern II   ...... :  .......
FR 4.12. und  SA 5.12. 2015  MZH Amsoldingen Barfest EHC Höfen
SO 13. 12. 20.15 Uhr MS Schwarzwasser EHC Köniz –  EHC Höfen   ...... :  .......
SO 20. 12. 17.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Schwarzenburg II   ...... :  .......
S0 3. 1. 17.15 Uhr MS Worb EHC Worb II –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 9. 1. 20.00 Uhr MS Lyss SC Lyss III –  EHC Höfen  ...... :  .......
SA 16. 1. 17.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  SC Biberen   ...... :  .......
SO 24. 1. 20.00 Uhr MS KaWeDe Bern EHC Bern 96 II –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 30. 1. 20.00 Uhr MS Weyermannshaus EHC Rotblau Bern II –  EHC Höfen   ...... :  .......
SO 7. 2. 14.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Worb II   ...... :  .......
SA 20. 2. und  SO 21. 2. 2016 MZH Amsoldingen Lottomatch EHC Höfen

Kurzfristige Spielplanänderungen sind möglich. Bitte orientiert euch über unsere Webseite «www.ehc-hoefen.ch».

SENIOREN- UND PLAUSCHMANNSCHAFT

SO 1. 11. 11.45 Uhr  Kandersteg Eistraining 
SA 7. 11. 08.00 Uhr  Matten Team BEO – Höfen  ...... :  .......
SA 14. 11. 12.45 Uhr  Kandersteg Höfen – Konolfingen  ...... :  .......
SA 28. 11. 13.30 Uhr  Kandersteg Höfen – BEO 90  ...... :  ...... :
SA 5. 12. 12.30 Uhr  Kandersteg Höfen – Farmer Team  ...... :  .......
SA 12. 12. 12.45 Uhr  Kandersteg Höfen – Signau Oldies  ...... :  .......
SA 19. 12. 10.45 Uhr  Kandersteg Höfen – Freimettigen  ...... :  .......
SO 27. 12. 09.00 Uhr  Kandersteg Höfen – Team BEO  ...... :  .......
SO 3. 1. 08.00 Uhr  Kandersteg Team BEO – Höfen  ...... :  .......
SA 9. 1. 10.15 Uhr  Kandersteg Höfen – Old Star Team  ............... : 
SA 16. 1. 14.15 Uhr  Kandersteg Signau Oldies – Höfen  ...... :  .......
SO 24. 1. 08.15 Uhr  Sagibach Freimettigen – Höfen  ...... :  .......
SO 31. 1. 11.45 Uhr  Sagibach Mühlethurnen – Höfen  ...... :  .......
SA 6. 2. 12.45 Uhr  Kandersteg Höfen – Mühlethurnen  ...... :  .......
MO 22. 2. 20.15 Uhr  Langnau Konolfingen – Höfen  ...... :  .......
SO 28. 2. 16.45 Uhr  Sagibach Old Star Team – Höfen  ...... :  .......
SO 13. 3. 07.30 Uhr  Sagibach Seniorenturnier



Bei mir die
Schnellsten.

Und bei mir 
die Meisten.

Bei mir tanken
die Grössten.

agr_ins_quer_sw_d  1.10.2007  16:02 Uhr  Seite 7

LANDI Niesen
Blumensteinstrasse 28
3634 Thierachern
Tel. 033 346 86 86

 Ihr Spezialist für: – Bauaustrocknung
 – Warmluftheizung
 – Luftentfeuchtung
 – Raumkühlung
 – Wäschetrocknung
 – Austrocknung nach Wasserschäden

Krüger+Co. AG, Buchliweg 4 
3110 Münsingen, Telefon 031 720 20 00



7HERZLICHEN DANK UNSEREN DRESS-SPONSOREN

GOLDSPONSOREN
• Bauwerk Parkett AG, Gümligen
• GBH Gebäudehüllen AG, Bern
• Krüger + Co. AG, Münsingen
• Landi Niesen Genossenschaft, Thierachern
• Restaurant Kreuz Thun AG, Allmendingen
• Schöni & Sprunger AG, Liebefeld

SILBERSPONSOREN
• AB Storenservice AG, Bern
• Creativ Metallbau GmbH, Uttigen
• Fahrschule Leuenberger, Steffisburg
• HeiSki Brand GmbH, Hagedorn

BRONZESPONSOREN
• AS Aufzüge AG, Bern
• Beokeramik AG, Thun
• Höfli Pub, Bahnhofstrasse Oey

HERBST 1958 – Der 14-jährige Martin Liechti folgt dem Aufruf 
des im siebten Vereinsjahr stehenden Eishockeyclub Höfen, welcher 
die Dringlichkeit der Nachwuchsförderung erkannt hat und die Bil-
dung einer Juniorenmannschaft vollzieht. Vater Hans Liechti, selbst 
ein «Verehrer» dieser Sportart, ist dem Ansinnen seines Sprösslings 
positiv gesinnt und so schnürt Martin im Winter 1958/59 erstmals 
wettkampfmässig seine Schlittschuhe. Ein 3:3-Unentschieden gegen 
Gerzensee am 13. Januar 1959 ist sein erstes belegtes Eishockey-
spiel, in welchem auch weitere später bewährte HCH-Cracks ihren 
Einstand im schnellsten Mannschaftssport geben. Dies geschieht auf 
der damals eben erst neu errichteten Natureisbahn in Stocken. 

Für Martin folgten sagenhafte 38 Aktivsaisons in der ersten oder 
zweiten Mannschaft des EHC Höfen bis zur Auflösung der zweiten 
Mannschaft im Jahr 2003. Dies ist ein Wert, welcher vor ihm keiner 
erreichte und wohl auch in Zukunft niemand übertreffen wird. Martin 
steht heute, mit 71 Lenzen, im Senioren-Eishockey immer noch gut 
auf den «Iseli». 

Dies alles ist jedoch nur die halbe Wahrheit. Mindestens so wert-
voll war in all den Jahren das Engagement Martins für unseren Verein 
neben dem Eis. Als Trainer, als Präsident, als Lottomatch-Organisator, 
als Bindeglied zu den öffentlichen Gremien und zuletzt wieder als Prä-
sident. Er war an allen Fronten ein willkommener Problemlöser. Nun 
gönnt sich Martin den wohlverdienten Eishockey-Ruhestand – jedoch 
nur als Funktionär. Auf dem Eis wird er nach wie vor zu sehen sein.

GEBÄUDEHÜLLEN AG

FASSADENBAU/BEDACHUNGEN

AS Aufzüge AG
Grubenstrasse 107
3322 Schönbühl / Bern

Telefon 031 818 73 73
Telefax 031 818 73 90
email as-ber@lift.ch

steinhölzli-märit
kirchstrasse 4, 3097 liebefeld
info@schoenisprunger.ch

tel. 031 371 82 94
fax 031 372 16 80

teppiche parkett bodenbeläge  vorhänge 

A B STORENSERVICE

AB Storenservice AG
5036 Oberentfelden 062 737 55 55
3027 Bern 031 992 23 63

Verlegung und Verkauf von keramischen Wand- und bodenbelägen sowie Naturstein.

Cheminée- und Kachelofenbau.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Frutigenstrasse 17, 3600 Thun
Telefon 033 222 36 66

info@beokeramik.ch, www.beokeramik.ch



Telefon 033 359 82 82
www.wenger-fenster.ch

Sichtbar besser

M A L E R -  U N D  G I P S E R S E R V I CE  H U B ACH E R 

FÜR RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

H A N S U E L I  H U B ACH E R
SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22
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Kneubühl Res (5.7.1969)

Beruf: Dachdecker
Hobbys: Eishockey und Schiessen  
Spieler:  Erste Mannschaft EHC Höfen 

von 1984/85 bis 2010/11 
(2., 3. und 4. Liga).

Trainer: EHC Höfen seit 2011/12

UNSER TRAINER – SEINE ZIELE

DIE GESTECKTEN ZIELE für die letztjährige Saison konn-
ten leider nicht ganz erreicht werden: 

Zum Ersten hat sich durch den Rücktritt von Manuel Schneider und 
die erfolglose Suche nach einem zweiten Goali die Torhüter-Situation 
verschlechtert. Zu unserem Glück haben wir wieder einen hoch moti-
vierten Jürg Megert im Tor gehabt, welcher auch in der kommenden 
Saison mit von der Partie sein wird. Zum Zweiten scheiterte der Plan 
eine zweite Mannschaft aufzubauen, mangels Interesse jener Spieler, 
welche sich vorwiegend für den Rücktritt aus der Mannschaft entschie-
den – Schade! Zum Dritten konnten wir auch die sportlichen Ziele 
nicht realisieren. Wir wollten die Resultate der Vorsaison 2013/14 
(21 Punkte, vierter Rang) erneut erreichen oder sogar übertrumpfen, 
erreichten aber nur 16 Punkte, was den siebten Schlussrang in einer 
sehr starken und ausgeglichenen Gruppe 8A ergab.

Unsere erzielten Erfolge sind die gute Kameradschaft und auch die 
Überraschungsresultate, von denen drei besonders erwähnenswert 
sind. Der Siegestreffer drei Sekunden vor Spielende zum 6:7-Sieg 

beim ersten Meisterschaftsspiel gegen ein starkes Mühlethurnen 
oder der Sieg in der Verlängerung gegen Uttigen sind zwei solche 
Überraschungen. Ganz besonders ist jedoch der Sieg gegen das sonst 
ungeschlagene Ursellen (der nachmalige Aufsteiger) mit 4:5 nach 
Verlängerung. 

Ein weiterer Erfolg zeigte sich am Saisonende in der Topskorer-
liste der Gruppe 8A. Der erste Rang mit 18 Toren und 18 Assists 
(36 Skorerpunkte) belegte Viktor Kormann. Auch der Zweitrangierte 
ist ein Höfen-Spieler: Martin Streit hat sich nach vorne gekämpft 
(11/23/34).

Ziele für die nächste Saison, werden hauptsächlich punkto Kame-
radschaftsbildung defi niert. Nur eine gut zusammenarbeitende Truppe 
hat Bestand und Erfolg. Dies ist sicherlich nicht immer leicht, weil in 
der 4. Liga sehr verschiedene Prioritäten gesetzt werden, wie bei-
spielsweise Aufwand, Ehrgeiz oder Verbissenheit. Des Weiteren steht 
auch eine aktive Torhütersuche im Zentrum des Interesses. Sportlich 
gesehen erwartet uns eine völlig andere Gruppe mit ganz neuen Geg-
nern, wobei ich einen vorderen Mittelfeldplatz in der Endklassierung 
anstrebe. Ich erwarte auch, dass jeder selber an sich arbeitet und sein 
Bestes gibt. Nur durch dieses Engagement jedes Einzelnen bringt man 
sich und das Team weiter.

Zum Schluss danke ich der Mannschaft und dem Vorstand für das 
Vertrauen. Ganz spezieller Dank gilt unserem Aushilfe-Torhüter Daniel 
Bähler, der wirklich immer da ist, wenn es ihn braucht. Auch danke 
ich dem Sommertrainer Michael Mani, allen Zeitnehmerinnen, dem 
Betreuer Michael Bähler und allen Zuschauern. Somit wünsche ich 
allen eine spannende, erfolgreiche und unterhaltsame neue Saison.

Euer Trainer, Res Kneubühl

Ob als Trainer seiner Mannschaft oder während des Seniorenmatches im Pausendialog mit dem Gegner, seinem ehemaligen Trainer und Mitspieler Ändu Kormann, 
immer ist Res Kneubühl voll fokusiert und engagiert bei der Sache.



Mit Wasser  
Haare  
trocknen?
Für uns kein Problem. 
In unserem Besucherzentrum  zeigen wir Ihnen, wie.

Besuchen Sie uns in einem unserer 7 Besucherzentren.  
Wir zeigen Ihnen, wie aus Sonne, Wind, Wasser und Atomen Strom wird.  

Weitere Informationen und Anmeldung auf www.bkw.ch/besucher

000175_Ins_Wasser_BES_148x105_de.indd   1 01.09.15   16:12

Sägebachweg 30
3114 Wichtrach

Tel 031 782 00 55

a6@sagibach.ch
www.restaurant-a6.ch

Trendige Getränke                  Restaurant - Lounge - Bar                 Sitzungen & Tagungen                         Caterings   

Caterings

saisonale Speisekarte

große Kaffeekarte mit verschiedenen Dopings

Flachbildschirme mit Sportübertragungen

gratis Wireless LAN

Töggelikasten

Restaurant- Sportlounge
Sportlounge

Sagibachhalle Wichtrach

aktuelles Tagesmenü unter

www.restaurant-a6.ch

Sportlounge

Mittagsmenüs ab Fr. 13.00
jedes 11te Menü gratis

Trendige Getränke

Lounge & Bar

Sitzungen & Tagungen

www.restaurant-a6.ch
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UM ES vORWEG zu nehmen: Die Auferstehung des EHC  
Höfen wurde in dieser Spielzeit gestoppt. Die Rangverbesserungen 
der Vorjahre in der 4. Liga konnten nicht bestätigt werden. Der 
7. Rang mit 16 gewonnenen Punkten (Vorjahr 21) und einem ne-
gativen Torverhältnis von 66:70 entsprach nicht den Erwartungen.

Zwei Niederlagen in der Vorbereitung, darunter eine 1:12-Kanto-
nalcup-Klatsche gegen den oberklassigen EHC Lenk-Zweisimmen deu-
tete auf Anlaufschwierigkeiten hin. Mit dem neuen Dress im dritten 
Spiel kam dann das erste Erfolgserlebnis gegen den gleichklassigen 
HC Büetigen. 

In Extremis holte man zum Meisterschaftsstart im Derby gegen 
den HC Mühlethurnen einen «schmutzigen Sieg» in einem Spiel, das 
man eigentlich gar nicht hätte gewinnen können. Die letzten Minuten 
brachten nach einem 1:4-Rückstand den Sieg. Gegen den erstarkten 
SC Jungfrau folgte ein überzeugender 8:3-Erfolg. Der Saisonstart war 
mit zwei Siegen geglückt. Ein erster Dämpfer folgte nicht ganz uner-
wartet im Ostamt gegen den EHC Bumbach. Dieser korrigierte seinen 
Meisterschaftsfehlstart mit aufsässigem Spiel. So hatte der EHC Höfen 
mit 3:0 das Nachsehen. Gegen den Meisterschafts-Favoriten Uttigen 
genügte, wie schon im Vorjahr, ein ausgezeichneter Spielbeginn 
nicht. Die Gäste dominierten das Spiel nach Anfangsschwierigkeiten 
klar. Ende November, nach einer desolaten Leistung gegen Post Bern 
(3:8-Niederlage) war die gute Ausgangslage des Meisterschaftsstarts 
und das Selbstvertrauen dahin. 

Eine der Besonderheiten beim EHC Höfen ist es, sowohl im ne-
gativen wie im positiven Sinne zu überraschen und Letzteres war im 
sechsten Meisterschaftsspiel, am Sonntagabend nach dem vereinsei-
genen Barfest(!) gegen den verlustpunktlosen Leader Ursellen der 
Fall: Ohne Aussetzer legten unsere Spieler 60 Spielminuten hoch 
konzentriert aufs Worber Eisfeld und rangen den Gegner in der Ver-
längerung nieder. Vorne zeigte sich Viktor Kormann mit vier Toren in 

alter Frische und hinten hexte Notnagel Jürg «Mägi» Megert wie zu 
2.-Liga-Zeiten. Es sollten die einzigen Punkte sein, die der nachmalige 
Aufsteiger Ursellen der gesamten Konkurrenz (inklusive Aufstiegsspie-
le) überliess. In der Folge gab sich unser EHC auch gegen Schlusslicht 
Kandersteg keine Blösse und siegte 11:2. 

Die erste Meisterschaftshälfte war zu Dezembermitte abgeschlos-
sen und der EHC Höfen hatte sich wieder auf den dritten Tabellenrang 
vorgekämpft. Die guten Aussichten wurden jedoch in der Rückrun-
de arg geknickt. Klare Niederlagen gegen Teams, die man in der 
Vorrunde besiegte (Mühlethurnen 1:8 und Jungfrau 1:5) und der 
«übliche» aussichtslose «Chrampf» gegen den EHC Bumbach (4:7) 
verhinderten jegliche Aussichten auf eine ansprechende Rangierung. 
Es sei jedoch an dieser Stelle nicht verschwiegen, dass unterdessen 
die Verletzungshexe in den Reihen unseres EHC grassierte. 

Mit dem letzten Aufgebot fuhr man Mitte Januar nach Kandersteg 
um sich dem starken EHC Uttigen zu «opfern». Erstens kommt es 
anders… unser Team siegte seit vielen Jahren erstmals wieder in 
diesem Derby – sensationell! Im darauffolgenden Wochentagsspiel 
in Bern gegen die Pösteler knüpfte das dezimierte Team an diese 

RANGLISTE 4. LIGA, GR. 8A

1.  SC Ursellen*  14  13  0  1  0  101  :  22  40
2.  EHC Bumbach  14  7  2  1  4  71  :  57  26
3.  SC Jungfrau  14  8  1  0  5  82  :  57  26
4.  EHC Uttigen  14  8  0  1  5  92  :  67  25
5.  EHC Post Bern  14  6  0  1  7  70  :  69  19
6.  HC Mühlethurnen II  14  5  0  1  8  73  :  67  16
7.  EHC Höfen  14  4  2  0  8  66  :  70  16
8.  EHC Kandersteg II  14  0  0  0  14  17  :  163  0

* Aufstieg in 3. Liga.
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Bild links: Center Matthias Aemmer im Vorwärtsgang während der kampfstarke Raphael Hirschi den Weg frei macht. Bild rechts: Der erste internationale Transfer 
des EHC Höfen. Charlie Reeves hat sich bestens in unsere Mannschaft integriert.



GEBÄUDEHÜLLEN AG

FASSADENBAU/BEDACHUNGEN



13RÜCKBLICK EHC HÖFEN  2014/15

Zu Saisonbeginn herrscht noch Erklärungsbedarf durch die bereits «eingearbeiteten» Dominic Steel und Daniel Haldi. Nach einer starken Leistung beim Sieg über 
den EHC Uttigen verlässt er stolz und zufrieden das Eis. Ruedi Kneubühl, ein weiterer Quereinsteiger welchem der Eishockeysport sichtbar Freude bereitet. 

SKORERLISTE MEISTERSCHAFT

14 Spiele – Achtung: jeweils nur erster Assist gewertet!

Name Pos. Sp. T A P  Str.

Kormann Viktor S 13 18 12 30 12
Streit Martin S 14 10 20 30 8
Mani Michael S 13 15 4 19 10
Aemmer Matthias S 14 6 – 6 16
Feuz Adrian V 11 4 1 5 12
Grossenbacher Christoph V 3 3 2 5 4
Reeves Charles V/S 12 1 4 5 14
Haldi Daniel S 11 3 1 4 –
Hirschi Raphael V 13 1 2 3 42
Krebs Michael S 13 1 2 3 24
Maurer Bernhard S 8 1 1 2 6
Vogel Yves S 6 1 1 2 4
Steel Dominic S/V 11 1 – 1 2
Kneubühl Ruedi S 9 1 – 1 –
Brand Yves S 13 – – – 4
Fretz Bruno S 12 – – – –
Siegfried Matthias V 12 – – – 14
Steiner Sandro V 12 – – – 4
Matti Daniel V 11 – – – 18
Nafzger Jürg S 1 – – – –

Schneider Manuel T 7 -34  420 Spielminuten
Megert Jürg T 7 -36  420 Spielminuten

Pos.: Verteidiger/Stürmer/Torhüter, Sp.: Anzahl Spiele, T: Tore, A: Assists (Achtung! nur 
erster Assistpunkt gewertet), P: Skorerpunkte, Str.: Strafminuten.

Leistung an, verlor aber im letzten Moment mit viel Pech sämtliche 
Punkte. Ein neuerlicher Exploit gegen den überragenden Leader Ur-
sellen blieb im Rückspiel im Sagibach aus (1:5-Niederlage). Immer-
hin holte der EHC Höfen im Saisonschlusspiel noch die budgetierten 
Punkte gegen das punktelose Schlusslicht Kandersteg. Dank diesem 
torreichen Abschluss stellte der EHC Höfen, erstmals seit die Topscorer-
Wertung in der Regio-League geführt wird, mit Viktor Kormann den 
Topscorer der Zentralschweizer 4.-Liga-Gruppe 8A. Der zweite Platz 
durch Martin Streit rundet dieses Ergebnis ab.

RESULTATÜBERSICHT

 5. 10. EHC Uni Bern – EHC Höfen 6 :  4  T
12. 10. EHC Höfen – Lenk-Zweisimmen 1 : 12  KC
 19. 10. EHC Höfen – HC Büetigen 6 : 4  T
26. 10. Mühlethurnen II – EHC Höfen 6 :  7 n. V. M 
 9. 11. EHC Höfen – SC Jungfrau 8 : 3  M
16. 11. EHC Bumbach – EHC Höfen 3 : 0  M
 23. 11. EHC Höfen – EHC Uttigen 4 : 7  M
30. 11. EHC Höfen – EHC Post Bern 3 : 8  M
 7. 12. SC Ursellen – EHC Höfen  4 :  5 n. V. M
 13. 12. EHC Höfen – Kandersteg II 11 : 2  M
 21. 12. EHC Höfen – Mühlethurnen II 1 :    8  M
 3. 1. SC Jungfrau – EHC Höfen 5 : 1  M
 11. 1. EHC Höfen – EHC Bumbach 4 :   7  M
 17. 1. EHC Uttigen – EHC Höfen 5 : 6 n. V. M
 21. 1. EHC Post Bern – EHC Höfen 6 :  4  M
 31. 1. EHC Höfen – SC Ursellen 1 : 5  M
 14. 2. EHC Kandersteg II – EHC Höfen 1 : 11  M 
 Trainingsspiel (T), Kantonalcup (KC), Meisterschaft (M)
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T
 Kneubühl Res

Trainer, 5.7.69
Dachdecker

87
Matti Daniel

Verteidiger, 11.2.91
Fahrzeugschlosser

1
Megert Jürg

Goali, 29.5.75
Maurer

7
Kneubühl Ruedi

Stürmer, 31.3.91
Chauffeur

17
Reeves Charlie

Verteidiger, 5.1.86
Skilehrer

61
Krebs Michael

Stürmer, 8.3.91
Sachbearb. Kundendienst

14
 Nafzger Jürg

Stürmer, 29.5.86
Holzbau-Ingenieur

44
 Maurer Bernhard
Stürmer, 25.7.70

Metallbauer

66
 Grossenbacher Christoph

Verteidiger, 15.8.86
Kaufmann

68
 Hirschi Raphael

Verteidiger, 12. 11. 83
Aussendienstmitarbeiter

58
 Brand Yves

Stürmer, 13.6.87
Kältemonteur

B
Bähler Michael

Betreuer, 1.5.97
Automobil-Assistent

9
Siegfried Matthias
Verteidiger, 1.4.94

Automobil-Mechatroniker

18
Steiner Sandro

Verteidiger, 16.9.92
Baumaschinenführer

4
Steel Dominic

Verteidiger, 22.2.93
Elektriker

90
Aemmer Matthias
Stürmer, 4.4.90

Sachbearbeiter KV

22
Vogel Yves

Stürmer, 8.1.90
Koch

21
Kormann Viktor

Stürmer, 24.4.67
Schreiner

23
 Streit Martin

Stürmer, 11.4.75
Zimmermann

3
 Mani Michael

Stürmer, 19.11.82
Geomatiker 



1716 XXXXXX

EishockEyclub höfEn – saison 2015/16

Vorne v. l.: Jürg Megert, Matthias Aemmer, Christoph Grossenbacher, Res Kneubühl (Trainer), Martin Streit, Sandro Steiner und Daniel Bähler. Mitte v. l.: Daniel Matti, Charlie Reeves, Bernhard Maurer, Michael Bähler (Betreuer), Yves Brand, Dominic Steel und Michael Mani.   
Hinten v. l.: Raphael Hirschi, Viktor Kormann, Matthias Siegfried, Jürg Nafzger, Michael Krebs und Ruedi Kneubühl. Es fehlt: Yves Vogel. 

Photo: Martin Mani
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RESULTATÜBERSICHT SAISON 2014/15
 8. 11. Höfen – Konolfingen Sen. 6 : 7
 15. 11. Höfen – Team Oberland 8 : 1
22. 11. WIKI Senioren – Höfen 14 : 4
 29. 11. Höfen – Farmer Team 4 : 4
 6. 12. Signau Oldies – Höfen 3 : 3
 13. 12. Höfen – Old Star Team 5 : 8
 20. 12. Mühlethurnen – Höfen 5 : 4
 27. 12. Freimettigen – Höfen 3 : 6
 3. 1. Team Oberland – Höfen 6 : 6
 10. 1. Höfen – Signau Oldies 6 : 1
 17. 1. Höfen – Mühlethurnen 1 : 2
 25. 1. Beo 90 – EHC Höfen 7 : 4
 31. 1 Höfen – Uetendorf Sen. 7 : 6
 9. 2. Konolfingen Sen. – Höfen 5 : 2
 15. 2. Old Stars – Höfen 5 : 6
 20. 2. Farmer Team – Höfen 4 : 3
 28. 2. Höfen – WIKI Senioren 2 : 16
 8. 3. WIKI-Senioren-Schlussturnier (3. Rang)

BETEILIGUNG IN DER SAISON 2014/15
17 Spiele:  Kaufmann Bernhard
16 Spiele: Bähler Daniel 
 14 Spiele:  Jenni Stefan, Strasser Zeno
 13 Spiele:  Dauner Hans, Grossniklaus Stefan, Kneubühl Res, 

Nafzger Jürg
 12 Spiele:  Brunner Bruno, Grossenbacher Roland (4 als Schiri), 

Hofmann Yves, Jungi Ivan, Kaufmann Kurt, Siegfried 
Ernst, Siegfried Peter, Brunner Alex (Goali),

 8 Spiele:  Gilgen Jürg, Saurer Roland
 7 Spiele: Grossniklaus Ernst, Haldimann Robert 
 5 Spiele:  Grossenbacher Christoph, Haussener Stefan, Mani 

Michael
 4 Spiele:   Kormann Bruno (Schiedsrichter), Winterberger Hans 
 3 Spiele:  Schwendimann Markus (Goali)   
 2 Spiele:  Gerber Stefan (Schiedsrichter), Kneubühl Ruedi, Megert 

Jürg (Goali), Schwendimann Franz 
 1 Spiel: Jöhr Remo

IM vERGANGENEN WINTER bestritt die Senioren-
mannschaft des EHC Höfen, welche im Jubiläumsjahr zum 50-jährigen 
Bestehen unseres Vereins, im Herbst 2003 ins Leben gerufen wurde, 
bereits ihre zwölfte Spielzeit. Das Team setzt sich aus ehemaligen 
Aktivspielern des EHC Höfen, aus Quereinsteigern und Spätberufenen 
zusammen. Es war im Winter 2014/15 etwas weniger erfolgreich 
als auch schon (17 Spiele, 5 Siege, 3 Unentschieden und 9 Nieder-
lagen). Letztmals war die Ausbeute in der Saison 2007/08 negativ. 
Insgesamt waren 31 Akteure im Einsatz. Die Verantwortlichen Ernst 
Grossniklaus (administrativ) und Bernhard Kaufmann (sportlich) 

haben nun, wie bereits vor Jahresfrist angekündigt, die Leitung der 
Mannschaft abgegeben. Beide setzten in ihrer Zeit als Aktivspieler und 
als Trainer des EHC Höfen viele Jahre Akzente und genau so engagiert 
und zuverlässig organisierten sie auch die Belange der Seniorenmann-
schaft – Merci Aschi und Benu!

Dankenswerterweise haben Zeno Strasser und Stefan Jenni die 
Nachfolge übernommen. Zeno war von Beginn weg als Spieler dieses 
Teams dabei und auch durch den Nachwuchs (Frau Ruth, Söhne Noel 
und Cyril) mit dem EHC Höfen verbunden. Stefan Jenni, welcher im 
Dorf Höfen wohnhaft ist, spielt auch bereits seit vier Jahren im Team. 

Im Bild unten sind 18 der insgesamt 31 im Winter 2014/15 eingesetzten Akteure unserer Senioren-/Plauschmannschaft vereint.  
Stehend v. l.: Remo Jöhr, Res Kneubühl, Ivan Jungi, Hans Dauner, Stefan Grossniklaus, Yves Hofmann, Roland Grossenbacher, Zeno Strasser, Bernhard Kaufmann, 
Ernst Siegfried, Stefan Jenni. Kniend v. l.: Bruno Kormann, Daniel Bähler, Kurt Kaufmann, ?, Alex Brunner, Bruno Brunner, Stefan Haussener.
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•  Bei den Bambini haben ebenfalls vier Mannschaften an der Meister-
schaft teilgenommen.

Dies ergibt ein Total von 17 Teams mit 287 Nachwuchsspielern die 
letzte Saison im Dress des HC Dragon antraten.
Nach wie vor stehen in unserer Nachwuchsorganisation zu wenig 
Trainer zur Verfügung, was zu einer sehr schwierigen Situation führt. 
Einerseits werden die vorhandenen Trainer überbelastet und anderer-
seits kann die Ausbildung der Nachwuchsspieler nicht im richtigen 
Ausmass erfolgen.

Ueli Dietrich, Nachwuchs-Chef

Ueli Dietrich ist seit der Saison 2008/09 Nachwuchs-Chef beim EHC 
Höfen. Dank seinem grossen Engagement für unseren vereinseigenen 
Nachwuchs ist die Teilnehmerzahl stetig gestiegen. Sein Zeitaufwand 
in der Organisation des HC Dragon Thun als Nachwuchs-Coach, an 
vorderster Front bei der Hockeyschule und im administrativen Bereich  
ist immens und für die Nachwuchsorganisation ein Glücksfall. Der EHC 
Höfen dankt Ueli – aber auch seiner Familie welche ebenso Opfer 
bringt – an dieser Stelle und hofft weiterhin auf seine grosse Arbeit 
zählen zu dürfen.

 
ZU BEGINN GLEICH die Ergebnisse der verschiedenen 
Teams in der letzten Spielzeit 2014/15: 
•  Die Junioren Elite B erreichten trotz viel Verletzungspech die Play-

offs, schieden aber in der ersten Runde gegen den späteren Meister 
ZSC Lions aus.

•  Die Junioren Top haben den Klassenerhalt über die Abstiegsrunde 
zuletzt sicher geschafft. Hier ist festzuhalten, dass nach einer Vor- 
und einer Rückrunde nur die ersten zwei Teams in die Aufstiegspoule 
kommen konnten und alle andern die Abstiegsrunde bestreiten 
mussten.

•  Die Novizen Top schlossen mit dem zweiten Platz in der Qualifi ka-
tion Zentralschweiz ab.

•  Die Novizen A belegten den vierten Platz in der Qualifi kation Zen-
tralschweiz.

•  Nach längerem Zittern erreichten die Mini Top den Klassenerhalt 
dennoch relativ sicher.

•  Die Mini A landeten mit Rang sieben im Mittelfeld. 
•  Die Moskito Top zeigten lange starke Leistungen und wurden Vize-

Meister in der Zentralschweiz hinter Lugano aber vor Bern, Biel, 
Langnau, Zug usw. Es ist das erste Mal, dass ein Moskito Team des 
HC Dragon so weit vorne klassiert ist. Ebenfalls haben sich zehn 
Spieler aus diesem Team für die kantonalbernische U13-Auswahl 
qualifi ziert. Von diesen zehn Spielern haben deren drei den Stamm-
verein EHC Höfen.  

•  Aus dem Moskito-A-Team konnten einige Spieler beim HC Wisle 
Spielpraxis sammeln.

•  Moskito B: Ein komplettes Team in den Moskito-Jahrgängen holte 
einen Mittelfedplatz und ein Team, nur aus Piccolo bestehend, konn-
te ebenfalls eine komplette Meisterschaft bestreiten und wurde in 
seiner Gruppe mit dem dritten Rang belohnt.

•  Bei den Piccolos wurden zusammen mit dem EHC Thun vier Teams 
in die Meisterschaft geschickt.

Dietrich Ueli (14.6.1964)

Verheiratet mit Christine

Kinder: David, Michaela, Tamara und 
Simon 

Beruf: Maschinenmechaniker

Hobbys: Eishockey und Tractorpulling  

Spieler: ab 1978/79 Schülermannschaft Uttigen, ab 1980/81 
EHC Uttigen II, ab 1983/84 bis 1996/97 EHC Uttigen I 
(2./3. Liga)  

Trainer: 2 Jahre EHC Uttigen II, 3 Jahre EHC Uttigen I, 
seit 2008/09 HC Dragon und Hockeyschule.

UNSER NACHWUCHS

Waber Noel 8. 4. 1997 Junior
Dietrich David 5.  3. 1998 Junior
Waber Rafael 11. 1. 2002 Mininovize
Moser Joel 31. 10. 2002 Mininovize
Dietrich Simon 4. 12. 2002 Mininovize
Bürki Jorin 24. 1. 2003 Moskito
Hofmann Fabienne 10. 7. 2004 Piccolo
Moser Levin 18. 3. 2005 Piccolo
Fuss Marco 20. 4. 2005 Piccolo
Schneider Nikita 23. 10. 2005 Piccolo
Kocher Yan 23. 4. 2006 Piccolo
Stöckli Aaron 4. 8. 2006 Piccolo
Zeller Lukas 30. 10. 2006 Piccolo
Fuss Patrick 9. 11. 2007 Bambini



Müller-Mulden

W. Müller Transporte GmbH
3683 Blumenstein
Tel.  033  356 12 06
Fax 033 356 42 06

E-Mail: Info@wmtransporte.ch www.wmtransporte.ch

Für Mulden
von 2,5 - 30 m3 
immer das 
richtige Fahrzeug.
Von 10 - 26 Tonnen 
preisbewusst und 
ökologisch sinnvoll.

Heizungen  •  Ölfeuerungen

Weltert  GmbH
Sanitäre Anlagen  •  Reparaturen

Bühlmoos 43, 3632 Niederstocken, Telefon 033 341 16 53, Fax 033 341 16 03

 

 

 
 

  Steuerungen für die Automation      Kundenspezifische Entwicklungen 

  Telekommunikationsanlagen      PC- und Netzwerksupport 

  Telefonie, xDSL Internet       swisscom Partner 
 

  SCHRANZ ELEKTRONIK GmbH, Hübeli 20, 3632 Oberstocken, www.seweb.ch, mail@seweb.ch 

  WebShop:  www.schranz.liefert-es.com 

Kalkmühle, Mosterei

3632 Oberstocken

 Tel.  033 341 20 20
 Fax 033 341 20 22
 Handy 079 410 40 20

E-Mail: brunisholz@bluemail.ch



23vOR 50 JAHREN – 1965/66

Fortsetzung auf Seite 25

werden. In dieser kurzen Zeit vom 8. bis 21. Januar wurden vorerst 
einmal die Spiele unter Dach gebracht. Trainingseinheiten für die An-
fänger mussten hinten anstehen. 

Ein weiteres Handicap für den Spielbetrieb schien vorerst auch 
noch die in diesem Winter grassierende Maul- und Klauenseuche zu 
werden. Die Generation über 60 erinnert sich sicher noch an die über-
all errichteten Sägemehlsperren. 
MIT KANTERSIEGEN über Steffisburg II und Burgdorf I 
knüpfte unsere erste Mannschaft in zwei November-Trainingsspielen 
– nun mit neuem Outfit in Form von schmucken blauen Dresses und 
ebensolchen Strümpfen – an die letztjährigen Erfolge an. Das starke 
Kader wurde mit dem Rückkehrer Hans Eberhard ergänzt, und so 
konnte man beim EHC Höfen zu Recht auf weitere erfolgreiche Zei-
ten hoffen. Der frühe Meisterschaftsstart – man wies gegenüber den 
Kunsteisbahnklubs den üblichen Trainingsrückstand auf – verlief mit 
einem relativ knappen 6:3-Sieg gegen Thun II gewohnt harzig. Als 
kurz vor Weihnachten das zweite Meisterschaftsspiel anstand, hatte 
der EHC Höfen immer noch kein eigenes Trainingseis zur Verfügung. 
Der Kunsteisbahnklub Adelboden dagegen profitierte von geregelten 
Trainingsbedingungen und hatte in den letzten Jahren den Wert se-
riöser Nachwuchsarbeit erkannt. Alle Vorteile lagen somit bei den 
Wildstrubel-Leuten.

«… Immerhin nahm die Begegnung bis zum letzten Drittel einen 
ziemlich ausgeglichenen Verlauf, und erst nach dem letzten Seiten-
wechsel sicherten sich die Einheimischen den Punktegewinn. Höfen, 
wie so viele andere Orte noch immer ohne eigenes Eis, litt besonders 
in den letzten Spielminuten unter Konditionsmängeln». Erstmals seit 
dem Winter 1961/62 gelang somit den Adelbodnern mit 6:3 Toren 
wieder ein Sieg über Höfen. 

DIE vERGANGENE SAISON, wohl die erfolgreichste der 
bisherigen Vereinsgeschichte, brachte nicht nur Erfreuliches. Der Mit-
gliederanstieg, welcher mit der Verlegung des Eisplatzes nach Stocken 
am Ende der 50er-Jahre einher ging, hatte einen argen Rückschlag 
erlitten. Die Anzahl der Aktivmitglieder, welche im vergangenen Win-
ter in die Hockeyhosen stiegen, war auf 20 Mann geschrumpft. Zur 
Bildung zweier Mannschaften genügten diese kaum. Die Erfolge des 
EHC Höfen aber vielleicht auch ein bisschen der auf Hochglanz polierte 
Kantonalcup-Pokal, welcher das ganze Jahr 1965 in Oberstocken im 
«Bären-Säli» ausgestellt war, bewirkte wieder einen Zuwachs. Erfreu-
licherweise stiessen junge Einheimische aus Höfen und Amsoldingen, 
die eben erst der Schule entwachsen oder im letzten Schuljahr waren, 
zum Klub. Dazu rückblickend Alfred Moser, mit 29 Aktivsaisons einer 
der Vereinstreusten:

«Mein erstes Meisterschaftsspiel gegen Lerchenfeld wird mir stets 
in Erinnerung bleiben: Gleich sechs Spieler unserer Equipe starteten 
zu ihrem ersten Meisterschaftsspiel. Das Natureisfeld befand sich im 
Lerchenfeld beim Schulhaus. Die Banden waren längs des Spielfeldes 
nur etwa 40 Zentimeter hoch. Nach einer 0:1-Führung verloren wir 
schliesslich 13:1!»
DER START DER JUNGEN in der zweiten Mannschaft 
war also wenig verheissungsvoll. Aber auch das Schlussergebnis in der 
Meisterschaft sah nicht viel besser aus. Immerhin ergatterten unsere 
Reserven ihren einzigen Meisterschaftspunkt gegen die erstplatzier-
ten Steffisburger. In einem Freundschaftsspiel gegen Uttigen konnte 
der einzige Saisonsieg gebucht werden. Als Entschuldigung für den 
«Absturz» im Vergleich zum Vorjahr durfte das fehlende Trainingseis 
angeführt werden. Brachten die vorangegangenen drei Winter mit 
54, 58 und 52 Öffnungstagen der Natureisbahn Rekordergebnisse, 
so konnte 1965/66 die Anlage in Stocken bloss 14 Tage benutzt 

Nur 14 Betriebstage bot die Natureisbahn in Stocken im Winter 1965/66 zu solchen Spielszenen wie hier im Freundschaftsspiel gegen den EHC Belp Gelegenheit. 
Von links im neuen Dress die Höfner Alfred Müller, Goali Walter Eberhard, dahinter verdeckt Hans Eberhard, Paul Burger und Anton Bühler (Nr. 11).
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Eben erst war der EHC Lauterbrunnen in die 2. Liga aufgestiegen. In 
den zwei vorangegangenen Jahren hatte Höfen II bei Aufstiegsaus-
marchungen mit den rauen Sitten im Lauterbrunnental einschlägige 
Erfahrungen gemacht. Dass aber auch unsere erste Mannschaft mit 
den «besonderen Verhältnissen» beim Aufsteiger nicht zurecht kam 
und 7:5 verlor, war dann doch eine gehörige Überraschung.
NACH ERFOLGTEM KÄLTEEINBRUCH konnte 
in der zweiten Januarwoche endlich die eigene Eisbahn in Betrieb 
genommen werden. Manche Gelegenheit zum Trainieren gab es je-
doch nicht, da man mit dem Meisterschaftsprogramm arg in Verzug 
geraten war: Für beide Mannschaften wurde am Wochenende des 
8./9. Januar noch schnell ein Trainingsspiel organisiert, bevor in nur 
14 Eistagen die Heimspiele der Meisterschaft mehrheitlich absolviert 
werden konnten. Die erste Mannschaft rehabilitierte sich dabei und 
besiegte in kurzer Folge Thun II (9:2), Thunerstern I (8:1), Marzili 
Bern im Kantonalcup (13:1), Lauterbrunnen (9:2), und Kandersteg 
(9:0). Einzig Adelboden verliess das Stockental siegreich und gewann 
die Meisterschaft ohne Makel mit lauter Siegen. 

Der EHC Höfen konnte in den drei letzten Jahren bei besten Natureis-
bedingungen  locker mit der 2.-Liga-Konkurrenz mithalten. Bei solch ma-
geren Wintern wie jenem von 1965/66 kämpften aber unsere Mannen 
mit kurzen Spiessen. Immerhin reichte es noch zum zweiten Meister-
schaftsrang, und im Kantonalcup konnte nach einem weiteren Sieg über 
Belp (11:5) in die Halbfinals vorgedrungen werden. Hier stand schon 
wieder der EHC Adelboden im Weg: Präsident Werner Eberhard kritisierte 
in seinem Jahresbericht «den abver heiten Kantonalcup-Halbfinal in Sa-
chen Disziplin wie auch in spielerischer Hinsicht». Der Kantonalcup-Final 
wurde ein Monolog der Adelbodner, und der schöne  Pokal dislozierte 
vom Stockental ins Wildstrubel-Dorf. 
TOP UND FLOP – Der EHC Kandersteg, bis vor zwei Jahren 
der 1. Liga zugeteilt, stand noch immer unter den Fittichen des ehe-
maligen SC-Bern-Spielers Rudolf Jansky. Die Mannschaft, nur noch ein 
Schatten vergangener stolzer Tage, konnte kaum genügend Leute für 
die Auswechselbank rekrutieren. Mit dem einzigen Sieg gegen Thu-
nerstern konnte immerhin das Duell um den letzten Platz gewonnen 
werden. Die Sterne ihrerseits waren auf der Kunsteisbahn Grabengut 
immer noch nicht willkommen und fristeten nach der Aufstiegs- 
euphorie vor zwei Jahren ein Schattendasein. 

Der EHC Adelboden, für «Eingeweihte» der logische Aufsteiger in 
die 1. Liga, erlebte in den Promotionsspielen eine herbe Enttäuschung. 
WIKI, welches noch im Cup-Viertelsfinal klar mit 9:4 besiegt wurde, 
kehrte das Aufstiegsspiel im Mitteldrittel nach einem 0:2-Rückstand 
und stieg gegen den haushohen Favoriten mit Glück in die 1. Liga auf. 
Im Raum Interlaken machte ein in Zukunft viel beachteter Verein von 
sich reden: Unterseen stieg bereits im zweiten Jahr nach seiner Grün-
dung aus der untersten Liga auf. 

In der 1.-Liga-Szene war die Thuner Stadtmannschaft in den 
letztezwei Jahren vom EHC Steffisburg überflügelt worden. In dieser 

Saison holte aber der EHC Thun unter anderem bei Schweizer Meister  
SC Bern Verstärkung (Res Küenzi) und eroberte den 1.-Liga-Gruppen-
sieg. In den Aufstiegsspielen sicherte er sich ohne Niederlage erstmals 
einen Platz in der Nationalliga B.
FÜR DIE ZUKUNFT musste sich der EHC Höfen mit seiner 
Natureis-Infrastruktur etwas einfallen lassen, denn mit solch kurzen 
Eiszeiten wie jene dieses Winters waren unsere jungen Talente nicht 
bei der Stange zu halten. Unserem Verein stellte sich also ein ganz 
neues Problem: Die besten Spieler wurden von Kunsteisbahnklubs um-
worben. Das Seilziehen um Höfens Goalgetter Toni Zenger gewann 
schliesslich der Nationalliga-B-Neuling Thun. Auf Fredi Schluchter 
hatte nun der EHC WIKI nach dem Aufstieg in die 1. Liga ein Auge 
geworfen. Dieser blieb jedoch unserem Verein ein weiteres Jahr treu.

2. LIGA (Gruppe 4C)
 1. Adelboden I 9 9 – – 79 : 21 18 
 2. Höfen I 8 5 – 3 50 : 25 10 
 3. Lauterbrunnen I 8 4 – 4 36 : 32 8 
 4. Thun II 8 4 – 4 39 : 41 8 
 5. Kandersteg I 6 1 – 5 15 . 50 2 
 6. Thunerstern I 7 – – 7 14 : 64 0
Adelboden scheiterte um den Aufstieg an WIKI. Thunerstern behauptete 
sich im Relegationsspiel gegen Marzili Bern.

3. LIGA (GRUPPE 4Ca)
1. Steffisburg II 6 4 1 1 38 : 20 9 
 2. Lerchenfeld I 5 3 – 2 41 : 24 6 
 3. Gstaad-Saanen II 3 1 – 2 9 : 19 2 
 4. Höfen II 4 – 1 3 12 : 37 1
Steffisburg II verblieb in der untersten Liga.

ERSTE MANNSCHAFT – Goali: Eberhard Walter – Vertei-
diger: Burger Paul, Schwendimann Ernst; Schwendimann Hans (Trainer 
und Captain), Gfeller Hansueli – Stürmer: Bühler Anton, Eberhard 
Hans, Gfeller Markus, Müller Alfred, Schluchter Alfred, Schneiter Peter, 
Stämpfli Max, Zenger Toni. Coach: Theiler Ernst – Spiko-Präsident: 
Zenger Rudolf.
ZWEITE MANNSCHAFT – Goali: Neuenschwander Willi – 
Feldspieler: Balsiger Hans, Bruni Hans, Bühler Anton (zu Beginn, dann 
erste Mannschaft), Eberhard Werner, Mani Hanspeter, Moser Alfred, 
Röthlisberger Niklaus, Saurer Willi, Sooder Werner, Stämpfli Bruno, 
Wenger Hans, Zehr Willi. Wahrscheinlich keine Spiele mehr: Baur Fred 
und Grünig Albert.
vORSTAND – Eberhard Werner (Präsident), Sooder Werner 
(Vizepräsident), Müller Karl (Kassier), Müller Alfred (Sekretär), 
Schwendimann Hans und Theiler Ernst (Beisitzer), Zenger Rudolf 
(Spiko-Präsident).
MUTATIONEN – Zuzüge: Balsiger Hans, Eberhard Hans (zu-
rück aus Zürich), Moser Alfred, Röthlisberger Niklaus, Saurer Willi, 
Stämpfli Bruno, Wenger Hans.
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28 INFO TOTAL

AKTUELLE MITGLIEDERZAHLEN

Aktive  18
Senioren 32
Nachwuchsspieler/innen 13
Clubmitglieder 38
Passivmitglieder 9
Ehrenmitglieder 31
Mitglieder total 132

UNSERE PRÄSIDENTEN

Zenger Rudolf †  53/54 – 59/60
Theiler Ernst sen.† 60/61
Feller Alfred † 61/62 – 62/63
Burger Paul † 63/64
Eberhard Werner 64 – 68; 70 – 72
Liechti Martin 68 – 70; 12 – 15
Eberhard Hans 72/73 – 77/78
Gilgen Arthur 78/79 – 86/87
Fahrni Hansruedi 87/88 – 90/91
Häberli Peter 91/92 – 94/95; 05/06 – 11/12
Peter Thomas  95/96 – 01/02
Eberhard Roger 02/03 – 04/05
Kneubühl Res seit 15/16

UNSERE TRAINER

Schwendimann Hans • 53/54 – 68/69
Liechti Martin • 69/70; 73/74; 74/75
Eberhard Hans • 71/72
Burger Paul † • 72/73
Grossniklaus Fritz • 75 – 79; 81 – 84; 86/87
Perret René 79/80 – 80/81
Balsiger Hans • 84/85 – 85/86
Hanauer Antonio 86/87
Grossniklaus Ernst • 87/88 – 88/89
H.Balsiger/S.Gerber 89/90 – 90/91
S.Gerber/E.Grossniklaus 91/92 – 92/93
Wyss Fritz 93/94
Kohler Urs • 94/95
Kormann Andreas • 95/96 – 98/99
Niederhauser Markus 98/99 – 00/01
Burkhalter Roland • 01/02 – 04/05
E. Siegfried/B. Kormann 05/06 – 06/07
Kaufmann Bernhard • 06/07 – 10/11
Kneubühl Res seit 2011/12

GOALIS EHC HÖFEN I

Neuenschwander Willi** † 53/54 – 63/64
Eberhard Walter 63/64 – 74/75
Schneiter Josua 69/70, 71/72, 72/73
Zehr Fritz  75/76 – 90/91
Theiler Hans 75/76

Kämpf Samuel 76/77 – 78/79, 80/81
Wenger Georg 81/82
Hirschi Beat 85/86, 86/87
Schwendimann Markus 87/88, 97/98
Eberhard Roger  90 – 94, 98/99
Züllig Stefan 93/94
Frutiger Roland 94/95
Bütschi Martin 94/95 – 96/97
Megert Jürg*  95/96 – 98/99;13/14;14/15
Bangerter Daniel   98/99 – 00/01
Pfander Andreas  01/02
Grubauer Rolf 02/03 – 05/06
Schiffmann Adrian 02/03 – 08/09
Schneider Manuel* 09/10;10/11;12/13 – 14/15
Steiner Patrick † 09/10 – 11/12
Küenzi Christian 11/12
Pfister André 12/13
(min. 1⁄3 der Spiele pro Saison im Tor der ersten Mannschaft)

CAPTAINS EHC HÖFEN I

Schwendimann Hans 53/54 – 67/68
Schneiter Peter 68/69 – 70/71
Eberhard Hans 71/72 – 75/76
Balsiger Hans 76/77 – 78/79
Grossniklaus Ernst 79/80 – 84/85
Siegfried Ernst  85/86
Kaufmann Bernhard 86/87 – 94/95
Bringold Daniel  95/96
Streit Martin* 96/97 – 97/98; 08/09 – 10/11
Kormann Bruno  98/99 – 00/01
Megert Jürg  01/02
Spycher Raphael 02/03
Kneubühl Res 03/04 – 05/06
Schweizer Sandro 06/07
Hofer Thomas 07/08
Gäggeler Roman † 11/12 – 12/13
Aemmer Matthias* 12/13
Mani Michael* seit 13/14

UNSERE SCHIEDSRICHTER

Wiedmer Christian † 56/57 – 60/61
Theiler Ernst sen. †  56/57 – 63/64
Liechti André ca. 64/65 – 66/67 
Burger Paul 66/67
Keller Adolf 73/74
Schneiter Peter  72/73 – 91/92
Wittwer Hansueli  ab 84/85 (später HCRW)
Bähler Christoph  90/91 – 98/99 
Fahrni Hansruedi   90/91 – 00/01 (dann Novizenlizenz)
Gilgen Nathalie 90/91 – 94/95
Klossner Fritz 91/92 – 94/95
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Wampfler Martin 93/94 – 97/98
Reusser Heinz  97/98 – 00/01 (dann Novizenlizenz)
Burger Daniel 96/97 – 02/03
Ruchti Rolf  02/03 – 07/08 (dann Novizenlizenz)
Schüpbach Daniel 04/05 – 07/08

TOPSKORER EHC HÖFEN I

Hirschi Erich 1956; 57; 58
Zenger Anton † 1965; 66
Schluchter Alfred wahrscheinlich 1967
Wittwer Markus 1978; 79; 80; 81
Schwendimann Franz  1982; 83
Jungi Gerhard † 1984
Kaufmann Beat 1985
Kaufmann Kurt   1986; 88; 90; 91
Kaufmann Bernhard  1987; 89; 92 – 97; 2000; 01; 06
Kormann Bruno  1998
Bringold Daniel  1999
Kneubühl Res 2002; 2005; 2008
Duss Raymond 2003; 2004
Hofer Thomas 2006; 2007
Streit Martin* 2009; 2011; 2012
Kormann Viktor* 2010; 2013; 2014; 2015

 ANZAHL SAISONS EHC HÖFEN I/II

Liechti Martin  38
Balsiger Hans  34
Eberhard Hans 30
Jungi Gerhard † 30
Schwendimann Ernst** 29
Moser Alfred   29
Schwendimann Franz  29
Kaufmann Bernhard 28 
Kneubühl Res 27
Haldimann Robert 25
Müller Alfred † 23
Streit Martin* 23
Zehr Fritz 23
Siegfried Ernst 22
Gerber Stefan 20
Kaufmann Kurt  20
Burger Paul † 19
Eberhard Roger 19
Kaufmann Hanspeter  19
Sigfried Peter 19
Eberhard Werner  18
Rufener Jürg 18
Schwendimann Hans** 18
Sooder Werner** 18
Bähler Daniel  17
Bringold Daniel 16

LEGENDE

* In Saison 2014/15 noch aktiv beim EHCH
** Vorgründungszeit nicht gerechnet
• Spielertrainer

62 JAHRE EHC HÖFEN

Eberhard Walter 16
Grossniklaus Fritz 16
Gfeller Hansueli 15
Grossniklaus Ernst 15
Mani Michael* 15
Neuenschwander Willi** † 15
Schönholzer Thomas 15
Bähler Christoph  14
Häberli Peter 14
Hirschi Erich** 14
Mani Hanspeter 14
Theiler Rudolf** † 14

ANZAHL SAISONS EHC HÖFEN I

Kaufmann Bernhard 28
Kneubühl Res 27
Schwendimann Ernst** 26
Balsiger Hans  23
Eberhard Hans 22
Streit Martin* 22
Schwendimann Franz  21
Liechti Martin  19
Müller Alfred † 19
Kaufmann Kurt  19
Sigfried Ernst 19
Eberhard Roger 18
Burger Paul † 17
Jungi Gerhard †  17
Rufener Jürg 17
Bringold Daniel  16
Haldimann Robert  16
Kaufmann Hanspeter  16  
Schwendimann Hans** 15
Zehr Fritz  15
Mani Michael*  14
Moser Alfred 14
Gfeller Hansueli 13
Eberhard Walter 13
Grossniklaus Ernst 13
Neuenschwander Willi** † 12
Sooder Werner** 12
Hirschi Erich** 10
Hofer Thomas 10 
Megert Jürg* 10
Schmied Bruno 10
Wiedmer Nicolas  10



Vigier Beton Berner Oberland | Kiestag, Kieswerk Steinigand AG
Tel. +41 (0)33 657 80 20 | berner-oberland@vigier-beton.ch | www.vigier-beton.ch

für permanente 
erreichBarkeit

Vi

krebs
Bedachungen GmbH   3632 Niederstocken

Bedachungen   

Fassaden

Gerüstbau   

Spenglerei

Blitzschutz   

Unterhalt

Tel. 033 341 15 77 Natel 079 311 82 80
Fax 033 341 18 77 krebs.daecher@bluewin.ch

37091

Bahnhofstrasse 16, 3753 Oey-Diemtigen
Jolanda Scheidegger, Phone 079 126 71 91

Öffnungszeiten: Dienstag – Donnerstag 16.00 – 00.30 Uhr, Freitag + Samstag 16.00 – 03.30 Uhr, Sonntag + Montag Ruhetag 

Wir veranstalten Events von Rock- über Volksmusik bis
Irish Folk sowie Themenanlässe. Wir vermieten unsere Bar 
für Privatanlässe, Geburstagsfeste, Polterabende usw.



31vEREINSNACHRICHTEN ZUM ERSTEN …

UNSER ZEITNEHMER-TEAM PRÄSENTIERT 
sich unverändert zur Saison 2015/16. Einzig die Organisation 
hat Ramona Nydegger von Karina Mani übernommen. Nach einem 
Update-Kurs zum SEHV-Reporter-System, sind die Frauen auch bereit 
für die neue Spielzeit. Dank unserem Sextett im Zeitnehmerhäuschen 
kann man das Geschehen um den EHC Höfen getrost auch mal zu 
Hause online über laufend aktualisierte Spielberichte verfolgen. Das 
oft spektakuläre Geschehen, welches unser Team bietet, ist jedoch 
immer noch am besten live im Sagibach in Wichtrach zu geniessen. 
Stefanie, Ariane, Nadja, Karina, Ramona und Maja – wir danken euch 
für euren zuverlässigen und grossen Einsatz viel Mal!

TOPSKORER kann in der Regel pro Mannschaft nur einer wer-
den und Mitspieler mit weniger Torinstinkt sind zum Erfüllen des ihnen 
zugeteilten Parts ebenso wichtig. Verteidiger haben der Logik ent-
sprechend weniger Skorergelegenheiten und jener auf der wichtigen 
Goaliposition wird nie Skorerkönig werden. Dennoch erwähnenswert: 
Erstmals seit der Einführung der Topskorer-Wertung in der Regioleague 
stellte im letzten Winter der EHC Höfen mit Viktor Kormann den Top- 
skorer der Zentralschweizer 4.-Liga-Gruppe 8A. Der zweite Platz durch 
Martin Streit rundet dieses Ergebnis ab. Darauf durften die zwei nach 
dem letzten Meisterschaftsspiel guten Gewissens anstossen.
 

  

EIN UNvERGESSLICHER TAG erlebten Eva Reber und 
Roland Saurer am 10. April 2015 anlässlich ihrer zivilen Trauung. Das 
Glück war dann am 14. Juli des gleichen Jahres perfekt, als Töchter-
chen Lena zur Welt kam. Der EHC Höfen gratuliert auch an dieser 
Stelle und wünscht alles Gute für die Zukunft. 

ES SCHEINT NUN doch, dass die Nachwuchsproduktion bei 
den Aktiven des EHC Höfen langsam wieder in die Gänge kommt. 
Auch wenn das freudige Ereignis mit Datum vom 7. Januar 2015 
schon ein Weilchen her ist, möchten wir auch an dieser Stelle 
Linda und Jürg Nafzger recht herzlich zur Geburt ihres Fabio gratu-
lieren.

DER SPONSORENLAUF des EHC Höfen fand am Sams-
tag, den 22. August beim «Höfe-Träff» in Höfen statt. Er warf auch in 
diesem Jahr keine hohen Wellen. Diverse verletzungsbedingte und an-
dere Absagen liessen das Läuferfeld auf acht Aktivspieler schrumpfen. 
Wir danken allen Sponsoren, welche unsere Aktiven finanziell unter-
stützten. Ebenfalls danken wir Matthias Aemmer, Matthias Siegfried, 
Dominic Steel, Ives Vogel, Michael Krebs, Charlie Reeves, Yves Brand 
und Christoph Grossenbacher für ihre Laufbereitschaft. Nicht zuletzt 
auch ein grosses Dankeschön an Familie Bähler für die Organisation.

Am 21. August 2015 verstarb unser ehe- 
maliges Vereinsmitglied Paul Burger 
im Alter von 76 Jahren. Paul spielte 
die Winter 1960/61 bis 1976/77 
ununterbrochen 17 Saisons in der 
ersten Mannschaft des EHC Höfen als 
unverzichtbarer Verteidiger. Nachdem 
er 1977/78 als Spielertrainer in der 
zweiten Mannschaft wirkte und anschliessend zurücktrat, stieg er 
neun Jahre später nochmals für eine Saison in der zweiten Höfen-
Mannschaft in die Hosen und zwar gemeinsam mit seinem Sohn 
Daniel – ein Novum in der Vereinsgeschichte des EHC Höfen.  
Paul, wir werden dich in dankbarer Erinnerung behalten.

Bähler Stefanie Dummermuth Ariane Gäggeler Nadja

Mani Karina Nydegger Ramona Sekulic Maja
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ganisation des Lottomatches übernehmen. Auch dir Jürg danken wir 
herzlich für deine Bereitschaft! 

FÜNF ABGÄNGE AUS der Aktivmannschaft hat der EHC 
Höfen zu beklagen. Diese betreffen Bruno Fretz (nach 8 Saisons), 
Manuel Schneider (5), Adrian Feuz (3), Benjamin Brechbühl (3) und 
Daniel Haldi (2). Wir danken euch für euren Einsatz beim EHC Höfen 
und hoffen auf ein Wiedersehen!

vEREINSTREUE kann beim EHC Höfen zwar nicht finanziell 
belohnt werden. Immerhin wird aber diese sehr geschätzt und sie ist 
eine Rubrik im Klubinfo allemal wert. In der nachfolgenden Statistik 
über die bestrittenen Spiele in der ersten Mannschaft des EHC Höfen 
(Stand Saison 2014/15) sehen wir unter den aktuellen Aktivspielern 
das «Urgestein» Martin Streit mit grossem Abstand in Führung. Wir 
hoffen, dass die jungen Spieler ihm als Vorbild nacheifern, will heissen 
unserem Verein die Treue halten. Wir danken allen für den grossen 
Einsatz sowohl auf als auch neben dem Eis. 

 Meisterschaft Cup Saisons
Streit Martin 319 32 22 
Mani Michael 149 20 14 
Grossenbacher Christoph 89 9 9 
Megert Jürg 84 9 10 
Kormann Viktor 75 5 6 
Steiner Sandro 71 4 6 
Siegfried Matthias 69 4 6 
Aemmer Matthias 68 5 5 
Hirschi Raphael 67 6 5 
Krebs Michael 64 4 5 
Brand Yves 46 3 4 
Matti Daniel  45 2 4 
Maurer Bernhard 39 2 4 
Steel Dominic 37 2 3 
Feuz Adrian 34 2 3 
Haldi Daniel 25 2 2 
Reeves Charlie 24 2 2 
Kneubühl Ruedi 10 – 2 
Vogel Ives 6 1 1 
Nafzger Jürg 1 – 1

… vEREINSNACHRICHTEN ZUM ZWEITEN

ERICH HIRSCHI FEIERTE am 5. August 2015 in Am-
soldingen seinen 80. Geburtstag. Wir gratulieren dir Erich herzlich 
und wünschen auch an dieser Stelle alles Gute und vor allem gute 
Gesundheit. 
Schöne Zeiten waren das, als du dich jeweils, wie auf untenstehendem 
Bild mit dem Leibchen mit der Nummer 9 auf der Eisbahn Schindlern 
in Höfen, zum Anspiel der Höfner Eishockeyspiele aufstellen konntest.

Für die jüngere Generation sei in Erinnerung gerufen: Erich spielte 
bereits vor der Gründung unseres Vereins mit seinen Gesinnungsge-
nossen aus Amsoldingen und Höfen beim damaligen SC Höfen vorerst 
auf dem Amsoldingensee. Dort durfte er sich nicht nur mit zäher Geg-
nerschaft messen, auch mit der Schlossgutbesitzerin Madame Louise 
Elisabeth de Meuron-Tscharner lag er und seine Sportkameraden oft 
im Clinch. Ab dem Winter 1953/54 konnte nach der offiziellen Grün-
dung des Eishockeyclub Höfen nun auf einer eigenen Natureisbahn 
auf der «Schindlern» in Höfen gespielt werden. Erich war auch aktiv, 
als im Dezember 1958 der Eisrink auf das Areal des Hartschotter-
werkes der Firma Hans Baur & Sohn an der Grenze der Gemeinden 
Höfen, Ober- und Niederstocken verlegt wurde, wo die Natureisbahn 
noch heute besteht. Bis im Winter 1968/69 (seit 1963/64 in der 
zweiten Mannschaft) spielte Erich aktiv beim EHC Höfen.  
ALLE JAHRE WIEDER melden wir an dieser Stelle Wechsel 
in unserem Vereinsvorstand. Martin Liechti, welcher vor drei Jahren, 
als sich partout kein Nachfolger für Peter Häberli finden liess, das Prä-
sidentenamt beim EHC Höfen übernahm, ist auf die Hauptversamm-
lung im Mai 2015 zurückgetreten. Martin wir danken dir nochmals 
für dein jahrzehntelanges Engagement in unserem Verein.
Nicht weniger einfach als vor drei Jahren war es nun im Frühjahr 
2015 einen neuen Präsidenten zu finden, und wie es halt so ist: nach 
ungezählten vergeblichen Anfragen und Telefonaten hat sich schluss 
endlich einer zur Verfügung gestellt, der auch sonst schon «genug 
am Hut» gehabt hätte – Res Kneubühl, wir danken dir für deine Be-
reitschaft unseren Verein zu führen. Die Abänderung deines Synonym 
«Chnutsch» in «Mac Sorley» müssen wir uns nun ernsthaft überlegen. 
Eine weitere Verstärkung hat unser Vorstand mit dem Eintritt von Jürg 
Gilgen erfahren. Jürg wird unter anderem von Martin Liechti die Or-

Von links Michael Mani, Martin Streit und Christoph Grossenbacher
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